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Die Bezwingung der Diphtheritis
Von unſerem Korreſpondenten

c Wien 26 September
Mit ganz ungewöhnlicher Theilnahme wurden in allen Kreiſen

der Bevölkerung die im Kongreß der Aerzte und Naturforſcher der
angenblicklich hier tagt gemachten Mittheilungen über die Erfolge
der ſogenannten Serum Therapie bei der Diphtheritis
aufgenommen Es iſt das ja ſehr begreiflich denn dieſe Krankheit
iſt der Schrecken aller Familien in welchen Kinder umgeben von
der zärtlichen Sorgfalt ihrer Eltern heranwachſen Wenn die
Mutter den bellenden Huſtenton ihres geliebten Kindes hört wenn
dann das kleine Weſen mit angſtvollſter Anſtrengung zu athmen
beginnt und jeder Athemzug von einem pfeifenden Tone begleitet
wird und das tückiſche Fieber ſich einſtellt ſo ergreift ſchweres
Bangen ihr Herz denn ſie weiß es daß dieſe Zeichen den Aus
bruch der häntigen Bräune bedeuten können und das Kind welches
noch wenige Stunden zuvor das Bild ſtrotzender Geſundheit ge
boten vielleicht bald ſchon in hoher Lebensgefahr ſchweben werde
Aber auch dann wenn dieſe bedrohlichen Vorboten fehlen wenn
das Kind blos über Halsweh klagt und kein arges Fieber noch
vorhanden iſt und der herbeigerufene Arzt einen weißen Belag im
Rachen und auf den Mandeln des Kindes erblickt wiſſen Mutter
und Vater daß das beängſtigende Vorzeichen ſind daß eine ernſte
Gefahr daraus ſich entwickeln könne daß wahrſcheinlich die
Diphtheritis im Anzuge ſei Die einfache Diphtheritis iſt
nicht ganz ſo mörderiſch wie jene Diphtheritis welche den Kehl
kopf befällt und häutige Bränne genannt wird Dieſe letztere
tödtet von hundert Kindern mehr als achtzig die erſtere blos
durchſchnittlich mehr als fünfzig ſie iſt alſo gewiſſermaßen noch
gnädig weil ſie nur die Hälfte der von ihr befallenen Kinder
dahinrafft v

Die Diphtheritis gehört ſomit zu den furchtbarſten Krankheiten
und bisher hat die ärztliche Kunſt vergeblich gegen ſie angekämpft
Wohl giebt es auch bei der Diphtheritis hin und wieder milde
Epidemien manchmal kommt es vor daß viel weniger von dieſer
Krankheit befallene Kinder ſterben als ſonſt allein eine folgende
Epidemie holt dann nach was die erſte verſäumt hatte und dann
mehren ſich die kleinen Gräber auf unſeren Friedhöfen und die
Trauer zieht in viele Familien ein Und das ſoll wirklich nun
mehr anders werden dieſe Geißel ſoll wirklich von der Bevölkerung
genommen werden Ja hat man nicht vor einigen Jahren erſt
daſſelbe von der Tuberkuloſe behauptet verſichert und einige
Zeit auch geglaubt bis der hoffnungsvolle Wahn in Nichts
zerſtob Jrrt man nicht wieder ganz wie damals und wird nicht
auch die Serum Therapie gegen die Diphtheritis die gegen

wärtig 4 zuverſichtlich begrüßt wird bald als unwirkſam erkannt
werden

Diesmal das kann mit aller Zuverſicht betont werden dies
mal iſt das nicht zu befürchten Das Mittel welches die
Diphtheritis in der großen Mehrzahl der Fälle zu heilen ver
mag iſt wirklich gefunden Die Wiſſenſchaft feiert damit
einen wahrhaften Triumph ſie hat eine große Schlacht gewonnen
in welcher nicht Tauſende von Menſchenleben zu Grunde gehen
ſondern in der Hunderttauſende und Millionen von Menſchenleben
dem Tode entriſſen werden Was iſt nun dieſe wundervolle

Das Hans an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
4 Fortſetzung Nachdruck verboten

Die ſichere Haltung des Fremden ſein ganzes Aeußere
und die verblümte Zurückweiſung die trotz der höflichen
Worte in dem Tone lag in dem dieſelben geſprochen wurden
veranlaßten den Beamten ſeinen Rundgang wieder aufzu
nehmen ohne ſich weiter um Aguila de Caſtro zu kümmern
der alsbald ſeinen Platz am Roland verließ und der
Gr Klausſtraße zuſchritt

Hier in dem alten Halle in dem die Jahrzehnte im
ganzen nur geringe Veränderungen zu Wege gebracht hatten
eilte der Fremde ſicheren Fußes durch die Gaſſen und
Gäßchen der Saale zu Auf der Schifferbrücke blieb er
ſtehen nahm den Hut ab und ließ den kühlen Nachtwind
um ſeine Schläfen wehen während er mit ſtiller Freude
dem leiſen Rauſchen des angeſchwollenen Saalſtromes zu
lauſchen ſchien der mit leiſem Plätſchern an den Brücken
pfeilern ſeine Fluthen theilte

Genug ſagte er endlich halblaut und ſeine ſchlanke
Geſtalt richtete ſich zu ihrer vollen Höhe auf Es iſt ſpät
geworden Nach Hauſe darum

Nach Hauſe Es war ein bitteres Lachen das über
ſeine 3 bei dieſen Worten glitt Jn s Hotel muß
es heißent ſeine Schritte verdoppelnd ſchritt er die ſanft an

ſteigenden Straßen wieder hinauf dem Herzen der Stadt zu
Als er eine Quergaſſe betrat tönte ihm aus einer der

kleinen Reſtauxationen die ſich in dieſen Straßen finden ein
wüſtes Gelärm entgegen Einer unbezwinglichen Neugierde

Neu hinzutretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen
Theil dieſes Romans gratis nachgeliefert

h n 2ufolgend kreuzte er den Weg unb blickte durch die nur ſchlecht
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Freitag den 28 September 1894
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JFand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
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SernumTherapie wer hat ſie gefunden worauf beruht ſie was
hat ſie bisher geleiſtet und wie wird ſie angewendet

Stabsarzt a D Behring der als außerordentlicher Profeſſor
an die Univerſität Halle berufen worden iſt darf den Ruhm für
ſich in Anſpruch nehmen dieſe Heilmethode gegen zwei Krankheiten
erforſcht zu haben von denen die eine der Starrkrampf
Tetanus viel ſeltener vorkommt während die andere die

Diphtheritis zu den verbreitetſten Volksſeuchen gehört
Sowohl der Tetanus als auch die Diphtherie werden im

menſchlichen Körper durch das Eindringen von beſtimmten Bakterien
hervorgerufen Die Bakterien welche die Diphtheritis hervorrufen
und den weißen Belag im Rachen auf den Mandeln im Kehl
kopfe erzeugen die ſich wie die Haut auf nach dem Sieden er
kalteter Milch ablöſen hat Löffler entdeckt Woher weiß man
daß der Löffleriſche Bazillus die Diphtherie hervorruft Ganz
einfach daher daß wenn man Thieren dieſen Bazillus einſpritzte
dieſe an der Diphtheritis erkrankten

Der franzöſiſche Forſcher Paſteur hat unwiderleglich dar
gethan daß eine Reihe von vernichtenden Krankheiten durch Bakterien
entſtehen Zu jeder dieſer Krankheiten gehört eine andere Form
dieſer Spaltpilze Paſteur war auch der Erſte welcher den Ver
ſuch den gelungenen Verſuch machte dieſe ſelben krankheiterregenden
Bakterien zur Verhütung der Krankheit zu verwenden Paſteur
machte zunächſt mit der Bakterie des Milzbrandes einer Krank
heit die unter den Rindern und Schafen oft große Verheerungen
anrichtet den Verſuch ſie in ihrer Wirkung abzuſchwächen Es
würde zu weit führen auseinanderzuſetzen wie dieſe Abſchwächung
vollzogen wird Genug an dem ſie iſt Paſtenr gelungen Mit
dieſen abgeſchwächten Bakterien abgeſchwächt deshalb weil ſie dem
Thiere eingeſpritzt dasſelbe nicht krank machen während eine Ein
ſpritzung mit den nicht abgeſchwächten Bakterien die Erkrankung
und den Tod des betreffenden Thieres zur Folge hat mit dieſen
Bakterien alſo impfte Paſteur Rinder und Schafe und dieſe wurden
dadurch gegen den Milzbrand ſeuchenfeſt Sie unterlagen nicht
mehr der Anſteckung und noch mehr wenn den ſo geimpften
Thieren verſuchsweiſe die ganz friſchen die nicht abgeſchwächten
Bakterien eingeimpft werden ſo werden dieſe Thiere nicht krank
ſie bleiben wie der wiſſenſchaftliche Ausdruck lautet immun

Als nunn der Bacillus der Diphtherie entdeckt worden war ver
ſuchten zahlreiche Fotſcher ob es denn nicht möglich ſei auch dieſen
Bacillus gerade ſo wie beiſpielsweiſe die Milzbrand Bakterie abzu
ſchwächen und zu Jmpfungen zu verwenden Alle dieſe Verſuche
führten jedoch anfänglich ſcheinbar zu nichts Und doch hatten ſie
ein Reſultat Der Mitarbeiter Paſteurs der ausgezeichnete
Forſcher Dr Ronx machte nämlich an Thieren die Beobachtung
daß nicht blos die Einſpritzung der Diphtheritis Bakterien die

Diphtheritis Krankheit erzeugt ſondern daß auch der Bouillon in
welchem er dieſe Bakterien kultivirte dieſelbe Krankheit hervorrief
auch wenn in dieſem Bonillon gar keine Spur von Bakterien ent
halten war Was mußte alſo aus dieſer Beobachtung geſchloſſen
werden Daß die Diphtheritis Bakterien eine Art von Gift aus
ſcheiden welches in einen thieriſchen Körper gebracht Diphtheritis
hervorruft

So weit waren dieſe Forſchungen gediehen als Profeſſor
Behring den entſcheidenden Schritt machte welcher zur Ser um
Therapie führte

Zunächſt wurde konſtatirt daß wenn Thieren dieſer Giftſtoff

verhüllten Fenſter in die Gaſtſtube
Es war ein kleiner einfach getünchter Raum ein

runder Tiſch ein paar kleine viereckige Tiſche mit wackligen
Stühlen umſtellt an dem Pfeiler neben dem Eiſenofen eine
Bretttafel auf welcher in Kreideſchrift zu leſen ſtand daß
man Bratheringe Sardinen und ſaure Heringe allhier
bekommen könne das war das ganze Mobiliar Tabak
rauch füllte das niedrige Gemach und in der Mitte deſſelben
ſtanden lebhaft geſtikulirend ein halbes Dutzend jüngere und
ältere Männer Handarbeiter und Schifferknechte von den

nen die drüben am Ausladeplatz angelegt haben
mochten

Ein pockennarbiger Burſche mit röthlichem Strupphaar
das unter der ins Genick geſchobenen fettigen und zer
knitterten ſeidenen Schirmmütze hervorquoll ſchien den
Streit provozirt zu haben Er war es auch der gerade
als Sennor Aguila durch das Fenſter blickte auf einen
Gegner losſchlug und einen ſo widerwärtigen Fauſtkampf
hervorrief daß der Fremde angewidert von demſelben vom
Fenſter zurücktreten wollte als der ſtämmige Wirth da
zwiſchen ſprang und den Rothhaarigen mit feſtem Griff aus
der Gaſtſtubenthür und auf die Straße hinausdrängte um
alsdann die Thür hinter dem Hinausgeworfenen zu ſchließen
und zu verriegeln

Der halbtrunkene Burſche welcher unter wüſten Schimpf
reden nicht übel Luſt zu haben ſchien ſeiner Wuth durch
das Zertrümmern der Fenſterſcheiben Ausdruck zu geben ge
wahrte plötzlich den langſam ſich entfernenden Sennor Aguila
und witterte in dieſem einen harmloſen Nachtſchwärmer an
dem man ungeſtraft ſeine Rüpeleien auslaſſen könne

Einen Gaſſenhauer pfeifend ſchritt er ſchneller gehend
hinter dem Fremden her den er gerade an einer Straßen

für Halle und den Saalkreis

Der neienngsbezä re Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſnmtiche Ortſchoften des Saalkreiſes der Kreſe Vitterfeld Deligſch Erfan
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Erfurt

in ſehr kleinen Mengen eingeimpft wurde dieſe Thiere nicht er
krankten Dann wurde ihnen eine etwas größere Menge des Gift
ſtoffes eingeſpritzt welche ſie ohne Schaden zu leiden vertrugen
Hierauf wurde die Doſis der Einſpritzung immer mehr geſteigert
und endlich zeigte es ſich daß bei ſolchem ſtufenweiſen und lang
ſamen Vorgehen bei der Einſpritzung auch ſehr große Mengen des

Diphtheritis Giftes gar keine Wirkung auf die ſo behandelten
Thiere ausübten während Thiere die man nicht in derſelben
Weiſe vorbereitet hatte bei einer gleichen Einſpritzung unfehlbar
der Diphtheritis erlagen

Das war ſchon etwas allein nicht Alles Profeſſor Behring
machte um das Jahr 1890 die überaus merkwürdige Beobachtung
daß das Blutſerum von Thieren denen er ſtufenweiſe Ein
ſpritzungen mit dem Diphtheritisgifte gemacht hatte anderen Thieren
eingeſpritzt dieſelben vor den Wirkungen des Diphtheritisgiftes ſo
ſchützt als hätte man ihnen ein wirkſames Gegengift eingegeben

Was aber iſt dieſes Blutſerum Wenn einem Menſchen oder
einem Säugethiere Blut entzogen und dasſelbe ſtehen gelaſſen wird
ſo ſcheidet ſich aus dem Blute der ſogenannte Blutkuchen ab der
den Faſerſtoff und die rothen Blutkügelchen des Blutes enthält
während eine Flüſſigkeit zurückbleibt welche das Blutſerum
genannt wird

Jn dieſem Blutſerum alſo welches aus dem Blute von Thieren
gewonnen wird die ſtufenweiſe mit immer größeren Mengen des
Diphtheritisgiftes eingeſpritzt worden ſind ſteckt das Gegengift
Wird mit ſolchem Blutſerum ein Thier eingeſpritzt dem man dann
Einſpritzungen von Diphtheritisgift macht ſo bleibt dieſes Thier
von der Diphtheritis verſchont

Und nun machte Profeſſor Behring eine zweite ſehr wichtige
Beobachtung ſehr wichtig aus dem Grunde weil dieſelbe dazu er
muthigte dieſes Blutſerum zu Heilzwecken zu benützen

Dieſe zweite Beobachtung beſteht in Folgendem Wenn dem
Diphtheritisgifte in einer Schale das gedachte Blutſerum zugefſetzt
wird ſo wird das Diphtheritisgift unwirkſam Man kann dieſe
Miſchung Thieren einſpritzen ſie haben davon keine üblen Folgen
denn der Giftſtoff erſcheint zerſtört

So alſo hatte Profeſſor Behring ein Mittel in der Hand
von welchem vorauszuſehen war daß dasſelbe in ein an Diphthe
ritis erkranktes Thier gebracht das in dieſem Thiere vorhandene
krankmachende Gift zerſtören werde

Das war wie weitere Verſuche zeigten wirklich der Fall Und
nun konnte zu Verſuchen an Menſchen übergegangen werden die
Serum Therapierwar gefunden

Noch gab es manche Frage zu löſen und große Schwierigkeiten
zu überwinden um dieſe neue Heilmethode praktiſch zu machen
An dieſen Arbeiten nahmen Profeſſor Ehrlich und Dr Waſſer
mann in Berlin in hervorragender Weiſe theil während Dr
Roux in Paris ſeinerſeits die Serum Therapie zum Gegenſtande
weiteſtreichender Studien machte

Vor Allem mußte das heilende Blutſerum entſprechend und in
beträchtlichen Mengen hergeſtellt werden Für dieſen Zweck werden
jetzt Pferde verwendet Dieſen wird das Diphtheritisgift ſtufen
weiſe in ſteigenden Mengen eingeſpritzt wobei die Thiere regelmäßig
gewogen werden Bemerkt man daß ihr Gewicht abnimmt ſo wird
mit den Einſpritzungen ſo lange innegehalten bis ſich wieder eine
Gewichtszunahme zeigt Vertragen endlich die Pferde ſehr bedeutende
Mengen des Diphtheritisgiftes dann ſind ſie reif zur Lieferung des

biegung erreichte und mit einem frechen Weg da anzu
rempeln verſuchte

Der nächſte Augenblick ſah freilich genau das Gegentheil
deſſen was der Patron gedacht hatte Anſtatt den nächt
lichen Spaziergänger von dem Trottoir heruntergeſtoßen zu
haben wälzte er ſich ſelbſt von einem Fauſtſtoß mitten
zwiſchen die Augen getroffen auf dem Pflaſter während
Aguila ruhig und bedachtſam als wäre nichts geſchehen
ſeines Weges weiter ging ſeinem Ziele dem Continental
Hotel zu

Er ſah nicht wie jener Le ar zähneknirſchend
und einen gräßlichen Fluch ausſtoßend ihm nacheilte Er

ewahrte nicht wie derſelbe an den Häuſern hinhuſchend ihmſoiate und wie er als er ihn im Continental Hotel ver

ſchwinden ſah mit einem läſterlichen Fluche ſchwur er
werde ihn ſchon wiedertreffen und den Fauſtſchlag blutig zu
vergelten wiſſen

Hunderte von Bewunderern hatte Sennor Aguila am
heutigen Abende durch ſeine Kunſt gewonnen Ahnte er
daß er in der Nacht die dieſem Abende folgte einen Tod
feind gewonnen hatte der für die verdiente Züchtigung nach
Rache lechzte

Ach der kleine Zwiſchenfall war von dem Künſtler längſt
vergeſſen als er die Treppen hinaufſchritt

Ein ſchwaches dämmeriges Licht erhellte noch den Salon
als er eintrat Yea glitt aus einer Divanecke auf den
Boden und rieb ſich verſtohlen die Augen

Du ſchläfſt noch nicht ſagte Aguila ſtreng Jch
hatte Dir geboten Dich niederzulegen

Ein trauriger bittender Blick aus Yea s Augen traf ihnPerdone Verzeihung sennor ich angſtigte mich

Angſt hier in dieſen Räumen thörichtes Kind
Nicht um mich Herr
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Widerſtands gegen die Staatsgewalt zu verantworten haben be
trägt 62 Unter den Angeklagten befinden ſich auch Frauen und

a Frenag General Enzeiger ſär Halle und den Saalrwreis
Heilferums Es wird ihnen durch einen derſaß belfaufig ein Kilo glaube den kein Staatsmann theilen könne Das ſiegreiche Ruß

lut entzogen worauf ſie dann eine Zeitlang ordentlich gefüttert land würde nach Danzig und dem ganzen Weichſelgelände greifen
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werden um einen weiteren Aderlaß ohne Schaden auszuhalten
Dieſe fortgeſetzten Blutentziehungen vertragen die Pferde übrigens nach Spra

gut Eine andere Arbeit wird ihnen nicht auferlegt
Pferdeblut hat die Eigenſchaft

eines Serum giebt Dieſes dient ſodann zur Einfpritzun
an Diphtheritis erkrankten Menſchen Für eine Einſpriun
werden zehn Kubikcentimeter ſolchen Serums verwendet das

ſt x re e Deka ragen pflegen zur nung Diph außzureichenSowohl die Erfahrungen der rleee Behring und

Ehrlich als auch die Reſultate welche Dr Ronux in einem
Kinderſpital erzielt hat beweiſen daß mit Hilfe der

rumTherapie nicht mehr über die Hälfte der an Diphtheritis
erkrankten Kinder ſtarben ſondern nur etwa fünf Prozent alſo
nicht mehr fünfzig von hundert ſondern nur fünf von hundert
Kindern Nur bei der häutigen Bräune beim Croup iſt das
Verhältniß kein gleich günſtiges aber auch bei Croup ſinkt die
Sterblichkeit bei der Serum Therapie gegen früher mehr als um
die Hälfte herunter

Als geſtern Profeſſor Behring in der 31 Sektion des
Naturforſchertages ſeinen Vortrag über die SerumTherapie gegen
Diphtheritis beendet hatte erlaubte ſich der Schreiber dieſer Zeilen
eine diesbezügliche an unſeren berühmten und ausgezeichneten
Kliniker Herrn Hofrath Widerhofer zu richten welcher in dieſer
Verſammlung anweſend war Die Antwort des Herrn Hofrathes
Widerhofer welcher bekanntlich unſerem größten Kinderſpitale vor
ſteht war ſehr kurz und ſehr intereſſant Sie lautete Wir
haben die Serum Therapie Behring s bereits zur
Anwendung gebracht und die bisherigen Reſultate ſind er
muthigend Und was die Gewinnung des Heilſerums an
belangt ſo ſind bereits Anſtalten getroffen daß wir es in Wien
ſelbſt präpariren werden

es ein ſehr klares ſtaats rechtlichen
bei zwei oder dreihundert Jahren ſein werde

n in je vier j möge weni

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 September Hofnachrichten Der Kaifer
weilt zur Jagd in Rominten Nähere Nachrichten liegen nicht vor

a e re iſt abgereiſt um den Reſt ſeines Urlaubs
in der Mark Brandenburg auf dem Lande verbringen

Der preußiſche Geſandte v
Gefandten in Liſſabon ernannt worden

KKardinal Kopp weihte heute die neue Zionskirche ein
Die Miniſter Dr Boſſe und Dr Miquel ſowie die katholiſche

Geiſtlichkeit wohnten der Feier bei
Major v Wißmann will wie ſchon kürzlich mitge

ſeinen Abſchied nehmen Dem Hamb Korreſp wird mit
ezug hierauf geſchrieben Man hat ſeit der Rückkehr des

Majors v Wißmann vielfach über ſeine weiteren Abſichten und
ſeine Verwendung im Reichsdienſt geſprochen ſpäter wurde es
darüber ganz ſtill Auch Wißmann ſelbſt deckte ſeine Abſichten
nicht auf Wie nun verlautet hätte Wißmann ſich entſchloſſen
ſeinen Abſchied nachzuſuchen Dieſelbe Abſicht ſoll Dr Peters
hegen ſo daß alsdann die drei Reichskommiſſare welche thatſäch
lich bereits ſeit lange nicht mehr funktioniren auch förmlich zu
exiſtiren anfhören würden An die Ernennung neuer Kommiſſare
wird natürlich nicht mehr gedacht

Jn Sachen der Polenpolitih hatten die Berl
Neueſt Nachr welche es im Streitrufe gegen den Grafen
Caprivi allen anderen Blättern zuvor thun die Nachricht ge
bracht unter den Mitgliedern des Poſener Provinzial Landtages
ſei die Nachricht verbreitet Graf Caprivi habe jüngſt ein Mitglied
dieſer Körperſchaft gefragt ob es noch nicht ſo weit ſei daß
polniſche Landräthe in der Provinz Poſen eingeſtellt
werden könnten Dieſe Nachricht iſt wie jetzt im Reichsanzeiger
mitgetheilt wird total erfunden

Der Erzbiſchof von Poſen v Stablewskü hat
einem Mitarbeiter der Wiener Neuen Fr Preſſe eine Unterredung
gewährt und ſich dabei über die Polenpolitik wie folgt geäußert
Jn jüngſter Zeit wäre förmlich eine Polenhetze inſcenirt worden und
hohe bürgerliche und militäriſche Würdenträger ſeien verdächtigt
worden weil ſie mit ihm dem Erzbiſchof ein gutes geſellſchaft
liches Einvernehmen erhalten hätten An der Spitze dieſer Be
wegung ſtehe Herr Kennemann Klenka Die Beſchuldigungen dieſes
Mannes wegen aber nicht ſchwer Er der Erzbiſchof ſelbſt
werde wegen harmloſer Aeußerungen als ein planmäßiger Betreiber
der polniſchen Propaganda behelligt Was fürchte man eigentlich
von den Polen Seit 30 Jahren herrſche ungetrübte Ruhe im
Lande und eine Revolution ſei hentzutage eine Unmöglichkeit
Ein einziges Bataillon würde ausreichen ſelbſt 100000 Senſen
männer niederzuwerfen Was ſolle durch gewaltſame Germaniſirung
gewonnen werden Glaube man vielleicht Rußland werde im
Falle eines für uns unglücklichen et die Provinz Poſen nicht

erenthal iſt zum

wie es bereits weit größere Gebiete verſchlungen habe die ihm
che Sitte und Religion fremd waren Die Polen

fühlten ſich als preußiſche Unterthanen und erkennten den
Zuſtand vorbehaltlos an Was in

v man nicht undNiemand könne verhindert werden ſich dieſe ferne uknnft nach ſeinem
Gefallen anszumalen Was Koscielski in Lemberg ausgeſagt habe

eſchickt gerade von ihm 337 ſein doch dieſes Alles
ſchaffe die ſache nicht aus der Welt daß die Polen der Re
gierung in den wichtigſten Fragen ihre oft unentbehrlichen Unter
ſtützung hätten Durch polenfeindliche Agitation und
Unfreundlichkeiten werde dieſe Haltung den polniſchen Abgeordneten
erſchwert am Ende ſogar unmöglich gemacht Der Sozialismus
klopfe vernehmlich an unſere Thore wir erkennen ihn auch wenn
er ſich in das häßliche Gewand des Antiſemitismus hülle der überall
nur Geſchäft und Vorwand für ſelbſtiſche Sonderzwecke ſei Der
Erzbiſchof bezeichnete ſchließlich die polniſche Propaganda in Ober
ſchlefien als Frucht falſcher Politik Maßnahmen Herrn v Bitter s
in Oppeln hätten dort die Propaganda künſtlich großgezogen
Jch verwerfe ſo ſchloß der Erzbiſchof die polniſche Propa
ganda in Oberſchleſien denn in dieſem ſeit fünf oder ſechs
Jahrhunderten von Polen getrennten Gebiete iſt für das Erwachen
des polniſchen Nationalgefühls in unſeren Tagen keine
Berechtigung vorhanden doch ich kann dieſe Propaganda unter
den obwaltenden Umſtänden begreifen und es ſind eben die Ver
treter der polenfeindlichen Politik die mir die Hände in einer Weiſe
binden daß ich nicht hindern kann was dort geſchieht

Der Verband der Militär Kriegs und Friedens
invaliden Deutſchlands der ſehr entſchieden den von Veipzig
ausgegangenen Beſtrebungen für die geſunden Veteranen entgegen
tritt bereitet eine Petition an den Reichstag vor welche die
Erhöhung der Penſionen und Verſtümmelungszulage gleichmäßige

h für Nichtbenutzung des Civilverſorgungsſcheines Super
reviſion Belaſſung der Penſion an alle Reichs und Staatsbeamten
und die beſſere Verſorgung der Wittwen und Waiſen betrifft

Eine reichsgeſetzliche Regelung der Arbeitszeit
und der Sonntagsruhe in den Getreidemühlen war
vom Reichsamt des Jnnern bereits im vorigen Jahre in Erwägung
gezogen worden anch haiten bereits Erhebungen darüber ſlattge
funden Jetzt werden unn auf Veranlaſſung des Staatsſekretärs
Dr v Vötticher an den Verband deutſcher Müller und an jeden

ſeiner Zweigverbände Fragebogen verfandt werden um
weitere Unterlagen für eine reichsgeſetzliche Regelung zu gewinnen
Von den Zweigverbänden werden daraufhin an ſämmtliche Mühlen

n einen Arbeiter beſchäftigen weitere Fragebogen
verſandt

Bei den heutigen Ergänzungswahlen zum Ge
werbegericht hierſelbſt ſind in der Klaſſe der Arbeitnehmer
durchgehends Sozialdemokraten gewählt worden Die Betheiligung
war matt

Die Regimentsſchuhmacher Werkſtätten in der
prenßifchen Armee werden nach Berliner Blättern gegenwärtig
aufgehoben ihre Arbeiten ſind den Korpsbekleidungsämtern über
tragen worden Jm nächſten Jahre werden wohl die Regiments
ſchneider Werkſtätten eingehen ſo daß dann nur die Korps
bekleidungsämter beſtehen welche die Gegenſtände theils durch
Oekonomiehandwerker theils durch Strafgefangene anfertigen laſſen

v Zeinzig 26 September Ueber die Vollendung und Ein
richtung des Reichsgerichtsgebäudes haben bei Aufſtellung
des Etats des Reichsjuſtizamtes für 1895/96 Erörterungen ſtatt

Jn dieſen Etat werden die letzte Rate der Geſammt
anſumme und die Poſten zur Ausſtattung des Gebändes eingeſtellt

werden Der Umzug des Reichsgerichts aus ſeinem bisherigen
Hauſe in das nene eigene Geſchäftsgebäude iſt auf Mitte Juli 1895
in Ausſicht genommen

Quedlinburg 26 September Ein überaus harter Schlag
hat unſern harziſchen Arbeiterſtand betroffen und zwar
durch den dieſer Tage gefaßten Beſchluß des Aufſichtsraths der
Harzer Werke zu Rübeland und Zorge den geſammten

Hüttenbetrieb auf vorläufig drei Monate einzuſtellen Der Be
ſchluß welcher nach Lage aller einſchlägigen Verhältniſſe ja nicht
anzufechten iſt bedeutet das Brodloswerden einer zahlreichen
fleißigen und ordentlichen Arbeiterſchaft Wenn die Einſtellung
nicht für immer beſchloſſen wurde ſo ließ man ſich von der
Hoffnung leiten die Zeiten möchten wieder beſſere werden und es
möchte namentlich der Bahnbau Wernigerode Blankenburg Quedlin
burg bald zu Stande kommen und beſſere Bahnverbindungen ſowie
geringere Frachtſätze ſchaffen

Poſen 26 September Die Regierung wies die Behörden
an jeden Zuzug von ruſſiſchen landwirthſchaftlichen
Arbeitern über die Landesgrenze zu verhindern

Beuthen 26 September Die Zahl der Angeklagten die
ſich wegen des Antonienhütter Krawalls Anfang Oktober
vor dem hieſigen Schwurgericht wegen Landfriedensbruchs bezwantaſten weil ſie deutſch geworden ſei Dies wäre ein Aber

Es iſt gut Yea ſagte Aguila von der Anhänglichkeit
dieſes Weſens gerührt aber jetzt zu Bett

Er ſchritt hinüber in ſein Schlafzimmer deſſen Thür er
ſchloß und verriegelte

Auch Yea ſuchte nun ſeinen Schlafraum auf aber nicht
um dort wie Sennor Aguila wähnte Ruhe 4 ſuchen
Nach einer kleinen Weile kam der kaum dem Kindesalter
entwachſene Burſch eine Decke und ein Kiſſen tragend auf
den Zehen wieder hereingeſchlichen um das Kiſſen vor des
Gebieters Thür zu legen und ſich ſelbſt dicht in die wärmende
Decke gehüllt auf demſelben niederzukauern

So ſchlief Yea ohne daß der Künſtler es wußte all
ichtlich vor ſeiner Thür wie ein Hund der auch im

Schlafe die Schwelle zur Thür ſeines Herrn bewacht

Z Kapitel
Ein altes Patricierhaus

Das alte Haus an der Großen Steinſtraße welches der
Rentner Steuding mit ſeiner Schweſter und ſeiner Tochter
ſowie mit einer alten halbtauben Magd bewohnte hatte
außer dem Erdgeſchoß das dem modernen Geiſte der Neu
zeit wie alle anderen Häuſer zum Opfer gefallen war und
mehrere Schauläden zeigte und zwei Stockwerken nur ein
mehrgiebeliges ſeltſam geſtaltetes Dach und in demſelben
ein paar jener wunderlichen Erker wie ſie die Bauart ver
gangener Jahrhunderte anzubringen pflegte

Der ſtille Eindruck den das Haus in ſeiner oberen Hälfte
machte ward noch dadurch verſtärkt daß die Fenſter im
erſten Stock zum Theil durch altmodiſche dunkle Vorhänge
verſchloſſen waren Einfache und ſchmuckloſe Gardinen an
den Fenſtern des zweiten Stockes kündigten an daß dieſer
wenigſtens bewohnt ſei und an einem einzigen derſelben

s einige friſchblühende Topfblumen daß dort wenigſtens
den grau und todt erſcheinenden Mauern des alten

anſes junges blühendes Leben zu vermuthen ſei

S hinter der Treppe aus dem das

h J nvÖ 52Das wirkliche Alter dieſes Hauſes erkannte man erſt
wenn man aus dem moderniſirten Erdgeſchoß die ſchwere
Treppe hinaufgeſtiegen war in den erſten faſt unbewohnten
Stock und hier auf dem alten derbgefügten gedielten Fuß
boden ſtand Eine gewundene Treppe mit geſchnörkeltem
Geländer führte von hier aus in den zweiten Stock hinauf
Die Schlöſſer an allen Thüren zeigten kunſtvolle alte
Schmiedearbeit und wenn man hier unten ſtand im An
geſicht des ungeheuren altmodiſchen Schrankes der die Ecke
zur Linken ausfüllte im Angeſichte der alten gewölbten
Decke und des neben dem Treppenaufgang angebrachten Wappenſteines dann war der Gedanke ein naheliegender Fext

müſſe eine jener feſten altersgrauen Thüren ſich öffnen und
der eiuſtige Beſitzer dieſes Hauſes in Schnallenſchuhen und
bordirtem Rock mit Dreiſpitz und Zopfperrücke die Doſe
mit Spaniol in der Linken und das hohe Pfefferrohr in
der Rechten heraustreten um hinzuwandeln zum alten grauen
Rathhausbau um dort mitzurathen und zuthaten zum Wohle
und zum Gedeihen der alten Saaleſtadt und ihrer friedliebenden
und geruhſamen Bürger

Aber hier unten in dem alten Hauſe regte ſich s nur in dem
lappern von aller

hand Topfwerk hervordrang Dort lag die enge Küche mit
dem uralten Heerde auf dem einer ganzen Reihe von
Generationen die tägliche Nahrung zubereitet war jetzt
der Schauplatz der alten halbtauben Trude der Magd der
jetzigen Bewohner des Hauſes

Fortſetzung folgt

Vorausſichtliches Wetter am 28 September 1894
Bei Nordweſtwind Fortdauer des vorwiegend trüben

warmen und regneriſchen Wetters

Waſſerſtände Am 27 September Halle unterhalb 1,92
Trotha 2,02 26 September Calbe Oberpegel 1,50 Unter
vegel 0,68 Dresden 1,18 Magdeburg 1,17

Schulknaben
Darmſtadt 26 September Der ruſſiſche Großfürſt

Thronfolger trifft hier am Freitag ein Er wird mit
einer Braut an einem ſ der nächſten Woche nach Wiesbaden

geben um dem Gottesdienſt in der dortigen ruſſiſchen Kapelle
beizuwohnen

Kiel 26 September Der Voſſiſchen wird 7
Das Schreiben das der Kaiſer nach Abſchluß der diesfährigen

Retungen der Flotte an den kommandirenden Admiral Freiherrn
v d Goltz gerichtet hat wird alle Angehörigen mit großer Be
friedigung erfüllen Die Anerkennung des kaiſerlichen Chefs der
Marine für die Leiſtungen der Flotte hat einen warmen Ausdruck
gefunden und dieſe Leiſtungen haben nicht nur auf taktiſchem und
ſtrategiſchem Gebiete beträchtliche Fortſchritte ſondern
ſie haben zum Theil wie in dem Zuſammenarbeiten der Schiffe
der I Diviſton eine Vollkommenheit erreicht wie der Kaiſer ſieblöher nicht geſehen hat Jn dem kaiſerlichen Handſchreiben kommt

auch zum Ausdruck daß der Kaiſer ſelbſt und ſchon vor drei Jahren
die Wege gewieſen hat um die Flotte im Ernſtfalle in jeder Be
ziehung kriegsbereit zu halten Admiral v d Goltz und der Chef
ſeines Stabes Kapitän z B Tirpitz erhalten den kaiſerlichen Dank
beſonders dafür daß ſie zu Grundlagen gelangt ſind die beſonders
in taktiſcher Beziehung eine gute Grundlage für den Ernſtfall ab
geben Daraus darf man den Schluß den daß die deutſche
Flotte zu einer eigenen Seetaktik gelangt iſt die ſie natürlich
auch als ihr beſonderes Eigenthum ſo lange behaupten wird als
ſie kann Die von dem Kalſer beſonders ausgezeichnete I Dibiſton

beſtand aus den Panzerſchiffen Baden Baiern Sachſen
und Württemberg und dem Abviſo Pfeil und wurde von Vize
admiral Köſter kommandirt Jm Winterhalbjahr bilden dieſe
Schiffe die II Diviſion und treten unter den Befehl des Kontre
admirals v Diederichs

OeſterreichUngarn
Wien 26 September Heute Nacht wurden hier von Ver

tretern der ſozialdemokratiſchen Arbeiterſchaft Flug
blätter in welchen das allgemeine Wahlrecht gefordert wird
ausgeſtrent und angeſchlagen Ueber 70 Perſonen wurden wegen
der Verbreitung dieſer Flugblätter verhaftet mehrere Perſonen
wurden wegen Widerſtandes dem Landesgericht überwieſen Die
Verhaftungen welche in Odeſſa in Folge der Entdeckung
einer weitverzweigten revolutionären Bewegung ſtattfanden

ſern ſich bereits auf 160 Die Verhafteten ſind ausſchließlich
olen

Holland
Brüſſel 26 September Die Polizei in Charleroi ver

haftete zwei Anarchiſten den Franzoſen Rorique und den
Belgier Blondel Beide erklärten nach Deutſchland reiſen zu
wollen Sie beſaßen bedeutende Geldſummen

Groſzbritannien
London 26 September Den hieſigen Central News

wird aus Tokio gemeldet Die zweite japaniſche Feld
armee 30000 Mann ſtark wurde in Hiroſhimaf mobil ge
macht Die Einſchiffung begann geſtern nach der Parade vor
dem Mikado Die Beſtimmung des Armeekorps wird geheim n
halten der Kriegsminiſter Feldmarſchall Graf Oyam befehligt
die Expedition die vorerſt unabhängig von der Armee Yamagatas
operiren wird obwohl der letztere Feldherr den Operationsplan
entworfen hat Die Truppenſchiffe werden vom zweiten japauiſchen
Geſchwader nach dem Gelben Meer escortirt Wie dem Reuter
ſchen Burean ans Shanghai gemeldet wird beſchlagnahmte
infolge einer Drahtmeldung des chineſiſchen Konſuls in Singapore
ein chineſiſches Kriegsſchiff am 21 September im Kanale
von Formoſa den engliſchen Dampfer Pathna weil Kriegs
munition an Bord vermuthet wurde Der Dampfer wurde zur
Unterſuchung der Ladung nach Ketung gebracht

Kleine Chronik
Berlin 26 September Mord und Selbſtmord Hier

hat ſich abermals eine ſchreckliche Familientragödie zugetragen
Der 47 jährige Jngenieur Georg Brißler welcher früher eine Staats
ſtellung innehatte jedoch am letzten niederlegen mußte weil ſeine Ehe
frau die auch augenblicklich deswegen eine Gefängnißſtrafe verbüßt
wiederholt Diebſtähle verübte hat Nachts ſeine vierjährige Tochter
Frida und ſich ſelbſt durch Kohlendunſt umgebracht Er be
ſchäftigte ſich in der letzten Zeit mit Erfindungen und glaubte neuer
dings durch die Erfindung einer Schiffsbetriebseinrichtung mit dreh
baren Schrauben ein Problem gelöſt zu haben Nachdem jedoch die
ſtaatlichen Behörden denen er die Erfindung angeboten dieſelbe als
unbrauchbar zurückgewieſen wurde er ſchwermüthig zumal er
Verwandten vergeblich um Unterſtützungen bat Geſtern bat er ſein
hier wohnende Schweſter ihm ſeine Tochter abzunehmen und dieſe
heute Vormittag abzuholen Als dieſe kam fand ſie die Leichen
Gleichzeitig erſchien ein Geldbriefträger um dem unglücklichen Vater
einen von Verwandten geſchickten größeren Geldbetrag einzuhändigenDresden 26 September Magazinbrand Heute frub
3 Uhr brannte ein mit Vorräthen jeder Art gefülltes Materialmagazin
des Schleſiſchen Bahnhofs vollſtändig nieder Die Feuerwehr
welche mit acht Fahrzeugen zur Stelle war hatte bis um 9 Uhr an
geſtrengt zu arbeiten Menſchen ſind nicht verunglückt Der Schaden
iſt ſehr bedeutend

Bnunnuzlan 26 September Was von einem Standes
beamten Alles verlangt wird zeigt folgender Fall An das
Standesamt einer im diesſeitigen Kreiſe gelegenen Ortſchaft ſandte vor
Kurzem ein Stellenbeſitzer eine Korreſpondenzkarte welche folgenden
Wortlaut hat Dem Standesamte bringe ich hiermit zur Anzeige daß
mir das Rothwild in den Kartoffeln viel Schaden gemacht hat Jch
bitte daher ein löbliches Standesamt den Schaden zu beſichtigen
Unſere Standesbeamten werden ſich gegen eine ſolche Vermehrung
ihrer Geſchäfte entſchieden verwahren

Pr Mittag ſtürzteKöln 26 September Gerüſteinſtur
auf einem Neuban ein Gerüſt ein wobei fünf Perſonen verſchüttet
wurden Ein Familienvater wurde getödtet zwei Perſonenltrugen
gefährliche Verletzungen davon

Mülhauſen 26 September Eine furchtbare Pulver
Exploſion erfolgte geſtern Nachmittag in der Eiſenhandlung
zum eiſernen Mann der Firma Mansbendel Hartmann Der Dach
ſtuhl wurde von dem Nebenbau in deſſen oberſtem Geſchoß ſich das
Unglück ereignete abgehoben in den Nachbarhäuſern wurden von den
herabfallenden Ziegeln die Fenſter zerſchlagen Zwei Arbeiter waren
mit dem Leeren von r nen beſchäftigt einer davon der 24 des
alte o blieb auf der Stelle todt der andere iſt lebensgefährlich
verwundet

München 26 September Verhaftung einer Betrügerin
Adele Spitzeder genannt Adele Vio die nachdem es ihr in der
Bankgründungsinduſtrie nicht gut gegangen war ſich der muſikaliſchen
Kunſt in die Arme geworfen hatte iſt wie die M N Nachr melden
in Paſing ar verhaftet worden Sie war wegen Be
trügereien ſteckbrieflich verfolgt

Hof 26 September Eine langwierige Arbeit Hier
hat ſich ein Gerber das Vergnügen gemacht eine ganze Elephanten
haut zu gerben deren Beſitzer ein mächtiges Thier ſie vor neun
Jahren auf dieſer Erde zurückließ als ſeine Zeit gekommen war Da
mals that ſie der biedere Gerbermeiſter in ſeine Lohgrube verſorgte ſien gmähg und dann ging er wieder an ſeine Arbeit und ſchuf
emſig und redlich neun Jahre lang Und jetzt iſt ſie ſchön lohgar ge
worden und hat ſo die gehegten Erwartungen vollauf erfüllt Es iſt
natürlich ein ſchönes Stück an Gewicht etwa 20 Centner ſchwer und
an einzelnen Stellen ſo am Rücken faſt vier Zoll ſtgrk Sie ſoll in
Leipzig ausgeſtellt und zum Kauf angeboten werden
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eng 26 September Exploſion der Engelapatheke fand eine Aetherexpkoſton ſtatt e was ein Groß

ſener entſtand Mehrere Perſonen wurden verwundetSudapen 26 September Liebesdrama Senſation er
z er ein Liebesdrama Der aus gutem ſtammende Beamte

othekenbank Svinglin hat die Tochter ſeines Wirthes des
etzers Jerneic mit der er ein Liebesverhältniß unterhielt

auf einem Spaziergänge erſchoſſen und ſich dann ſelbſt den Tod
Als Motiv der That wird Kränklichkeit und hochgradige

tät des Svinglin angegeben
Trieſt 26 September Schiffsunfall Der deutſche

Dampfer Kronprinz Wilhelm ſtiteß bei der Einfahrt in den
von Palermo auf eine Klippe und wurde ſchwer beſchädigt

an Bord befindlichen 246 Auswanderer mußten ausgeſchifft werden
London 26 September Verwüſtungen durch einen

Cyklon Aus Japan wird über San Francisco gemeldet DieDritte Okita und Jwate in Japan wurden durch einen furchtbaren

Cyklon verwüſtet 50 Häuſer ſind dem Erdboden gleich gemacht
worden Der Chyklon hat auch ſchreckliche Verheerungen unker den
Schiffen angerichtet Es ſollen mindeſtens 300 Perſonen um
gekommen ſein

Hauseinſturz Jn Taurano bei

Freitag

Rom 26 September
Avellino ſtürzten zwei Stockwerke eines baufälligen Hauſes ein Vier
Perſonen wurden getödtet und eine Perſon ſchwer verletzt

Sheater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 26 September Die Zauberflöte

Oper in 3 Akten von Mozart Welche unverwüſtliche Macht der
Mozart ſchen Muſik innewohnt iſt daran zu ermeſſen daß ſich die

berflöte nach länger als 100 Jahren und trotz des blödſinnkgen
tbuches ihre volle Anziehungskraft bewahrt hat Es fehlte bekannt

lich nicht an Perſonen welche ihren ganzen Scharfſinn aufboten um
aus dem Schikanederſchen Texte eine tiefere Bedeutung heraus zu finden
und die in den bunten Bildern und abgeſchmackten Scenen Allegorien
und Symbole für verborgene Weisheitslehren erblicken wollten Dieſes
Bemühen ſcheiterte natürlich aber die Freude an Mozart s unver
gleichlich ſchöner Muſik an dem Harmonienbau von höchſter Reinheit
und an dem unverſiegbaren Strome lieblicher leicht faßlicher Melodien
konnte dadurch doch nicht verbittert werden Frau Hedwig Gilſa
welche ſchon im verfloſſenen Frühjahr bei Gelegenheit ihrer Mit
wirkung in einem Concerte viel Beifall fand debutirte als Königin
der Nacht und erfreute ſich einer äußerſt freundlichen Aufnahme
Mit ihrem Engagement iſt allerdings eine Lücke ausgefüllt denn wir
entbehrten ſehr lange der wirklichen und echten Koloraturſängerin Da
mit ſoll nicht gerade geſagt ſein daß Frau Gilſa das Jdeal einer
ſolchen wäre Die Stimme iſt klein anfänglich zeigte ſich auch Neigung
zum Tremolieren was aber wahrſcheinlich eine Folge des ſogenannten
Lampenfiebers war denn ſpäter merkte man nichts mehr davon und
die Schlußtakte der erſten Arie waren nicht ganz tadellos trotzdem blieb
noch genug des Wohlgelungenen um den Applaus zu rechtfertigen
Viel beſſer wurde die zweite Arie ausgeführt der denn auch
ſeit Jahren zum erſtenmale ein Hervorruf bei offener Scene
folgte Er war verdient in Hinſicht auf die endlich einmal
unverkümmert zu Gehör kommenden Staccati Das Engagement der
Frau Gilſa wird auch ein abwechslungsreicheres Repertoir er
möglichen Als Tamino ſtellte ſich der lyriſche Tenor Herr Borg
mann dem Publikum vor Die Mozartſänger werden immer ſeltener
Weicher leichter und doch beſtimmter Anſatz Biegſamkeit der Stimme
haarſcharfe Reinheit der Jntonation und hoch entwickelte Kunſt des
Phraſirens ſind erforderlich wenn die Arie Dies Bildniß iſt be
zaubernd ſchön und das große Recitativ vor dem Weisheitstempel
die beabſichtigte Wirkung haben ſollen Wie viel Herr Borgmann
von dieſen Eigenſchaften beſitzt läßt ſich noch nicht entgültig feſtſtellen
Er verfügt über einen angenehmen gut geſchulten Tenor von ent
ſchieden lyriſchem Charakter wurde jedoch wie es ſchien von plötzlicher
Jndispoſition befallen infolge deren die hohen Töne bedeckt und heiſer
klangen Dieſer fatale Umſtand hinderte den Künſtler namentlich in
dem genannten Recitativ an einem freien Vortrag Später klang dasOrgan klarer Ungeachtet dieſes bedauerlichen Kufaüs glauben wir

daß Herr Borgmann ſehr wohl das Fach des erſten lyriſchen Tenors
ausfüllen kann und werden ſicher demnächſt dieſe Vorausſetzung be
ſtätigt ſehen Frl Breuer ſang die Paming mit jenem Eifer und
jener Sicherheit die wir an ihr gewöhnt ſind ohne jedoch beſondern
Effekt zu erzielen Die hübſch vorgetragene Arie Ach ich fühl s
hätte Beifall verdient und wir waren erſtaunt daß er ausblieb Jw
Quartett Schon ſtrahlt den Morgen zu verkünden ließ es Frl
Breuer an dem nöthigen dramatiſchen Feuer fehlen die Verzweiflung
und der Wahnſinn machten einen gar zu eng aufregenden Ein
druck Uebrigens waren gerade da auch die Leiſtungen der drei
Knaben nicht einwandfrei und ſo mußte die Scene ſpurlos
vorübergegen Jn vorzüglicher ſtimmlicher Dispoſition befand ſich
Herr Gunther Saraſtro wie denn auch ſein Erfolg weitaus
der größte war So markig und voll hat ſein Organ während
des verfloſſenen Spielabſchnittes nur ſelten geklungen Schön ſang
und declamlirte Herr Hunold den Sprecher Das Enſemble der drei
Damen Frl Hölldobler Frl Thedy und Frl Rothe konnten im
ganzen befriedigen die zweite Stimme trat allerdings zu wenig hervor
und auch die erſte hätten wir dominirender gewünſcht Die drei Genien
Frl Berger Frl Berthold und Frl Mohr ließen ſich was

Jntonation und präciſe Einſätze betrifft mancherlei zu ſchulden kommen
Herr Kaula erheiterte mit ſeinem Papageno das Publikum und wurde
mit Frl Thedy Papagena der übrigens mehr Pikanterie nicht
ſchaden könnte nach dem bekannten Duett gerufen Das muthige

Wandeln durch die Schreckenspforten wäre für Tamino und Pamina
bald unglücklich ausgefallen weil die Zauberflöte dem Waſſer gegen
über plötzlich ihre ſchützende Macht eingebüßt zu haben ſchien ſo daß
die Liebenden ſchleunigſt auf das Trockene zu kommen ſuchten Rechtbrav fanden ſich die tren Markgraf Richter Zimmermann
und Weiß mit ihren kleinen aber dankbaren Partien ab

B Corony

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabde geſtattet

Halle 27 September
Städtiſche Kommiſſionen

Fret v e Nahmtung am Freitag den 28 September er NachmittagsSthns 5 Uhr im Kommiſſionszimmer

Z ä1 Enteignung verſchiedener Terrainſtreifen an der Pfännerhöhe
2 Formular für Ausbau Bedingungen
3 Einrichtung einer Akkumulatoren Anlage im Stadttheater
4 Aunſtellung einer Klage
5 Aenderung des Einganges

Peißnitz
6 Rechnung über den Bau der Gasanſtalt auf dem Holzplatze

Prüfung Am ſtädtiſchen Gymnaſium fanden am
Montag unter Vorſitz des Herrn Direktor Friedersdorff die Prüfungen
der Einjährig Freiwilligen ſtatt Von 25 zur Prüfung An

r wurden 9 und zwar Ackermann Bräunin Fugſan

zur Damen Retirade auf der

übner I Leutert Reiche Schlunck Weber und Zietſchmann au

rund guter ſchriftlicher Arbeiten dispenſirt die mündliche Prüfung
beſtanden 13 und zwar Dettmar Dreszer Gläfer Gruhlich Heiſer
S II Kaul Kegel König Kühn Seger Steincke und Wagner

rei waren von der Prüfung zurückgewieſen worden
Stadttheater Wegen Jndispoſition einiger Mitglieder iſt die

Aufführung von Roſſini s Barbier von Sevilla auf nächſte

nerar

roese Speoiaſ Abtheiung für

Daunen Belty/edern u Jerſege Perſon
Fertiger weisser Bettbezug m 2 Kissen V 2,75 M än Fertiger bunt carrirter Betthbezug m 2 Kissen V 2,75 M an

Woche verſchoben worden Am Freitag geht dafür Nicolai s komiſOper Die luſtigen Weiber von ndſor im wonnen
auf Farbe weiß in Szene Am Freitag Nachmittag findet die
erſte Generalverſammlung der Mitglieder der begründeten Stadt
thegter Penſionskaſſe ſtatt Am Sonntag gelangt die amnungstage mit ſo großem Beifall aufgenommene Hper Lohen

grin nochmals zur Aufführung
National Theater Die Eröffnungsvorſtellung am nächſten

Sonntag wird die Beſucher mit r intereſſanten dramatiſchen Neuig
keiten bekannt machen Zur Aufführung gelangt zuerſt ein Sceniſſcher
Prolog von Wilhelm Henzen welcher bei ſeiner Erſtaufführung
gelegentlich der Eröffnung des Neuen Sommertheaters in Leipzig den
größten Beifall erzielte Die Dichtung welche vom Verfaſſer für Halle
neu bearbeitet wurde iſt eben ſo originell wie geiſtvoll und läßt durch
die im Stück auftretenden Perſonen die Aufgabe welche ſich Herr
Direktor Fiſcher bei Uebernahme des NationalTheaters geſtellt hat in
ſinniger Weiſe erörtern Es iſt alſo eine Art Direktions Programm
welches uns dieſer Prolog zur Kenntniß bringt Ueber die zweite
Novität welche dem Prolog folgt Lolo s Vater Volksſtück vonAdolf Arron e dem Schöpfer des deutſchen echten Volksſtückes
braucht wohl nicht erſt viel Rühmenswerthes geſagt zu werden Das
Stück empfiehlt ſich am beſten durch ſeinen Autor ſowie durch die
Thatſache daß daſſelbe einen Siegeslauf über faſt alle Bühnen Deutſch
lands gemacht hat Es ſteht alſo ein höchſt intereſſanter Theaterabend
bevor welcher von der Direktion ſowie von der Regie in ſorgſamſter
Weiſe vorbereitet wird

Erinuernungsfeter Nach der Schleſ Ztg hat der Kaiſer
genehmigt daß in Verbindung mit dem Hauptgottesdienſt am Sonntag
9 December in den evangeliſchen Kirchen eine Feier zur Erinnerung
an die dreihundertjährige Wiederkehr des Geburtstages Guſtav
Adolfs veranſtaltet und daß in den von den evangeliſchen Schülern
beſuchten höheren und niederen Schulen auf die Bedeutung dieſes Ge
denktages hingewieſen wird

Regifſſeur Kafka Jn Friedrichshagen iſt vorgeſtern der be
kannte Schauſpieler und Regiſſeur Richard Kafka ein geborener
Hallenſer im Alter von 47 Jahren geſtorben Kafka hat ſich in
verſchiedenen Städten Deutſchlands ſo auch in unferer Stadt namentlich
durch die Leitung des Luther Feſtſpiels von Hans Herrig mit
welch letzterem er innig befreundet war rühmlich bekannt gemacht
So hatte er auch bei der Einweihung der Schloßkirche in Wittenberg
das oper dem Kaiſer und den dort verſammelten deutſchen Fürſten
vorgeführt Während des deutſch franzöſiſchen Krieges hatte Kafka
einen Schuß durch die Bruſt davongetragen an deſſen Folgen er
dauernd zu leiden hatte Auch ein Badeaufenthalt im letzten Sommer
hatte ihm nicht die erhoffte Heilung gebracht

Vorlefung aus Reuter Am morgigen Freitag Abend wird
im Gaſthof zum Mohr in Giebichenſtein der beliebte Recitator Herr
Max Schwartz eine Recitation Reuter ſcher und hochdeutſcher Dich
tungen veranſtalten Bei den als trefflich bekannten Darbietungen des
genannten Rhetors dürfte es an regem e nicht fehlen

Eine ſehr angenehme Pafſſage iſt jetzt die Strecke von
der Jnterimsbrücke an der Schieferbrücke hinter dem Grundſtück des
Steinmetzmeiſters Schober bis zur Einfahrt der pfännerſchaftlichen
Kohlenhandlung Jn Folge des Regens iſt dieſe Straße in einen
Sumpf verwandelt da das Regenwaſſer keinen Abfluß hat und die
blos chauſſirte Strecke vollſtändig aufgeweicht worden iſt Ein Arbeiter
kratzt zwar den Schlamm zur Seite theils an den Rand des Fuß
weges theils an den Fahrweg aber die Waſſertümpel vermag er nicht
zu beſeitigen und ſo bleibt das Uebel wahrſcheinlich bis trockene
Witterung eintritt Fuhrwerke haben dort am meiſten unter jenem
Zuſtande zu leiden nebenbei aber auch die zahlreichen Fußgänger
Man hat ſich betreffs der Fertigſtellung der Schieferbrücke verrechnet
und wohl den Eintritt ſchlechten Wetters nicht in Betracht gezogen

s Unfall Der Kaufmann Königſtraße 14 wohnhaft ſtürzte
geſtern Mittag in der gr Ulrichſtraße in der Gegend des Neuen
Theaters beim Verlaſſen eines Pferdebahnwagens auf den Straßen
damm und kam mit dieſem in recht unangenehme Berührung Bei
ſeiner Unterſuchung in der königl Klinik ergab ſich eine Auskugelung
der rechten Schulter Der Unfall welcher ſich dadurch ereignete daß
Herr K beim Abſpringen von dem in Bewegung befindlichen Wagen
mit dem Abſatze eines Stiefels an dem Trittbrette hängen blieb dürfte
vorausſichtlich bleibende Folgen nicht haben

Vermifßt Der 31 jährige Schneidermeiſter Heinrich Theodor
Speck hat ſich am 19 ds Mts aus ſeiner Wohnung Bölbergaſſe 4
entfernt und wird ſeitdem vermißt Jn einem Briefe an ſeine Frau
hat er die Abſicht geäußert ſich das Leben nehmen zu wollen Die
Frau mit 2 Kindern iſt gänzlich mittellos und bittet um Recherchen
nach ihrem Ehemanne Bekleidet war derſelbe bei ſeinem Weggange
mit braunem Jacket und ſolcher Weſte braunkarrirter Hoſe braunem
Filzhut und Schnürſchuhen Beſonderes Merkmal Das rechte Bein
iſt etwas kürzer

m Sturz vom Nenban Geſtern Vormittag gegen 10 Uhr er
eignete ſich auf der Moritzburg bei dem dortigen Neubau einer
Univerſitätsturnhalle ein beklagenswerther Unfall inſofern als der
Zimmermann Fuß aus Paſſendorf beim Richten des Gebäudes ans
noch nicht aufgeklärter Urſache aus der Höhe von ungefähr 30 Metern
von dem Gebäude herabſtürzte Er trug mehrfache z Th recht
ſchwere Knochenbrüche des linken Armes und andere weniger er
hebliche Verletzungen davon Er mußte der Klinik zugeführt werden

Ans der Amgebnng
Merſeburg 26 September Denkmal Enthüllung

Laut einem am Dienstag gefaßten Beſchluß des geſchäftsführenden
Ausſchuſſes für die Errichtung des hieſigen Kaiſer Friedrich
Denkmals findet die Feier der Enthüllung deſſelben am 18 Oktober
Mittags 1 Uhr ſtatt

Eisleben 26 September Entwerthung infolge der
Erdfenkungen Ein auf dem Breiten Wege gelegenes Haus wurde
in heutiger Zwangs Verſteigerung für 160 Mk verkauft Daſſelbe iſt
a r 13000 Mk Hypotheken belaſtet Die Gerichtskoſten betragen
1

Delitzſch 26 September Beſitzwechfel Unſere Löwen
apotheke hat ihren Beſitzer ſchon wieder gewechſelt Dieſelbe ging
zum Preiſe von 157000 Mk an Herrn Apotheker Pfannſchmidt
aus Toſſens im Oldenburgiſchen über

n Erfurt 26 September Von der Ausſtellung Der
Hauptgewinn der Ausſtellung slotterie eine Zimmereinrichtung
in gothiſchem Styl und im Werthe von 6000 Mk iſt auf das Loos
Nr 16 600 gefallen Das Loos war nach auswärts verkauft Da die
Leitung der Ausſtellung eine größere Zahl der Looſe ſelbſt ſpielen
mußte ſo ſind die meiſten bedeutenderen Gewinne ihr ſelbſt zugefallen
eeeaanocoſclklkſlkkOlO hkhkßfrwowwOoÜlcunmnmnmoao olccct,roonuneus

ütandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Eheſchließungen
26 September Der Maurer Wilhelm Schaaf und Friederike WagnerBeeſenerſtraße 4 und Hochſtraße 19 Der Schneidermeiſter Karl Krenzlin

und Roſamunde Schaaf Kyritz und Halle
Geboren

26 September Dem Korbmacher Paul Fuchs eine T Martha Emma
rieda Mansfelderſtraße 1 Dem Zugführer Karl Sembt eine T Anna
argar e Johanna e 6 Dem Kaufmann Arthur Hofmann

ein S Friedrich Arthur Erich Gottesackerſtraße 6 Dem Poſthilfsboten
t Dräger eine T Martha Anna Steinweg 18 Dem Schloſſer Wilhelm
olf ein S Max Paul Forſterſtraße 34 Dem Handarbeiter Heinrich

Unger eine T Bertha Marie Streiberſtraße 22 Dem Salzſieder Max
Riemer ein S Kellnerſtraße 6 Dem Bäckermeiſter Wilhelm Mohs eine
T Minna ohne Sr 27 Dem Handarbeiter AlbertPatenge eine T Frieda Markha Gertrud Pfännerhöhe 52

S Verkauf au festen anerkannt billigsten Preison

ſar Halle nuo des Saalkreis 28 September

Geſtorben
26 September Wittwe iſticne Vogel geb Zink 60 Ba

traße 11 Des Salzſieder Max Riemer S 5 Min Kellnerſtraße
Handelsmann San Märker 61 i Bahnhof Des Sch

meiſter Johann Ortenſtein Ehefrau Marie geb Schubert 52
ſtraße 6 Des Geſchirrführer Friedrich Gebauer S Guſtav 6
weg 11 Des Aſſiſtenzarzt a D Wilhelm Neidhold EhefrauWer ne 59 uüthenſtraße 9 Des Bahnarbeiter Karl Jaco

ther 1 Lerchenfeldſtraße 11

Standesamt Trotha
Geboren

Dem Poſthülfsboten Auguſt Hoyer ein S Auguſt Ewald DemFrigri Vetter eine T Martha Dem in dermgen Guſtav gar
Martha Dem Arbeiter Franz Heinrich eine T Anna Dem Abg
iedrich Pfeiffer ein S Karl Dem Arbeiter Wilhelm Kirchner ein S
ilhelm Dem Arbeiter Albert Wolf eine T Emma

Geſtorben
Des Arbeiter Karl Krämer S Willy 1 J Wittwe Karoline Schunke

Pro Mörſchke 77 J Des Fabrikarbeiter Karl Zabel T Marie 5 M
es Arbeiter Gottfried Geida T Emma 3 J Des FutterknechtKlützny S Franz 2 J Des Geſchirrführer Heinrich San T i

Des Arbeiter Friedrich Pfeiffer T Minna 5 M

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag den 28 September Abends 6 UheSonnabend Vorm Uhr Gottedvienſt

Telegramme und letzte Unchrichton
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

c Berlin 27 September 8 Uhr 52 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Berl Neueſt
Nachr ſind durch das bündige Dementi im Reichsanz über
die Abſicht der Ernennung von Polen zu Landräthen
nichts weniger als zufrieden geſtellt ſie zapfen den Grafen Caprivi

von Neuem an und wünſchen daß er über die Sache ſelbſt
ſeine Anſchauungen darlege Der Kaiſer reiſt am 16 Oktober
nach Darmſtadt und Wiesbaden Man glanubt nach der
Rückkehr des Grafen Caprivi würden die Verhandlungen betreffs
Ausnahmemaßregeln in Fluß kommen

A Madrid 27 September 10 Uhr 2 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Den letzten Nachrichten
aus Marokko zufolge herrſcht bei den meiſten Stämmen der
Kabylen offene Revolutkon Der Großvezier ſei nicht kräftig
genng die Ordnung aufrecht zu erhalten und gefährde dadurch
ſowohl die eigene Sicherheit als den Fortbeſtand des Staates

Berlin 26 September Die Kreuzz meldet Ueber den
Geſundheitszuſtand des Zaren gehen uns aus Petersburg
von verläßlicher Seite herrührende Mittheilungen zu welche be
ſtätigen daß das Leiden des Zaren ſchon ſeit längerer Zeit beſteht
und von den Aerzten von Anbeginn an als Brightſche Nieren
krankheit erkannt worden iſt Zugleich wird uns mitgetheilt daß
von einer Verſchlimmernng der Krankheit in den erwähnten Kreiſen
nichts bekaunt ſei und daß ebenſo wenig das Gerücht von einem
Schlagaufall den der Zar in den letzten Tagen erlitten hätte von
irgendeiner Seite beſtätigt worden Gegenüber den Beſchwichtigungs
und Bemäntelungsverſuchen in der Preſſe in Sachen des Kanzlers
Leiſt ſchreibt das Berl Tageblatt die gegen Leiſt erhobenen
Beſchuldigungen ſeien weder erfunden noch übertrieben,g im Gegen
theil es ſei anzunehmen daß die amtliche Unterſuchung noch ganz
andere Dinge zu Tage gefördert habe als die welche man
bis jetzt in der Preſſe dem Publikum bekannt gegeben Jm
höchſten Grade naiv ſei es zu behaupten das Schlinnmmſte ſei die
Verwendung von Pfandweibern während ihrer Haft zu Be
luſtigungen und Tänzen geweſen Das klingt gerade ſo als ob
der Kanzler ſich nur den kleinen Scherz erlaubt hätte einen Privat
tingeltangel in Kamernn aufzumachen Daß die Künſtlerinnen
dabei par ordre de Aufti hätten kankaniren müſſen dieſer faux
pas im Anmie wäre allerdings kein Staatsverbrechen Wir wiſſen
aber ſchreibt das Tagebl daß die Beluſtigungen welche
Herr Leiſt vor Allem liebte meiſt erſt post festum ihren
Anfang nahmen Schon die Zengenvernehmung in Kamerun
ſelbſt hat vollauf beſtätigt was die Tagebuchblätter eines in
Kamernn lebenden Denutſchen gemeldet haben Auch können wir
uns nicht der Befürchtung entſchlagen daß eine gar zu freund
liche Behandlung Leiſt s und eine gar zu milde Beurtheilung
ſeiner Thaten leicht ein zweites plötzlich aus der Ver
ſenkung auftauchendes Tagebuch zur Folge haben könnte
Danach ſcheint das Blatt uoch mehr Belaſtungsmaterial in petto

zu haben Weshalb nicht heraus mit der Sprache Die Red
Wießdie Frankfurter Ztg erfährt findet am Mittwoch den

3 Oktober im Reichsamt des Jnnern eine Beſprechung unter
Zuziehung geladener Sachverſtändiger ſtatt in der es ſich um die
Berathung der Grundzüge eines Geſetzentwurfs über Maßregeln
zur Bekämpfung des unlautern Wettbewerbs handelt Der
Entwurf ſei bereits fertiggeſtellt Nach einer zweiten Mittheilung
ſoll ſich die Konferenz znit dem Verrath von Fabrik und Ge
ſchäftsgeheimniſſen beſchäftigen

Newyork 26 September Johann Moſt der ehemalige
Reichstagsabgeordnete nachmals Redakteur des anarchiſtiſchen
Blattes Freiheit in Amerika iſt hier unter die Theater
pächter gegangen und will auch ſelbſt an dem von ihm gepachteten
deutſchen ThaliaTheater mit ſchanſpielern Als erſtaufzuführendes
Stück hat er Gerhart Hauptmann s Weber in Ausſicht genommen

Markktbericht
Donnerstag den 27 September

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mk Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40 Mk
Butter pro Pfund 1,30 1,40 Birnen pro Schock
wiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40 Aepfel pro Mandel
lumenkohl pro Stück 0,20 0,40 Pflaumen pro 5 Liter 0,85 0,40

Kartoffeln pro 5 Liter 0,23 0,25 Wuauallnüſſe pro Schock 0

Mohrrüben p Mandel 0,10 Rebhühner pro Stück 0,75 0,90Kohlrabi pro Mandel 0,25 v W aninchen p Stück 0,80 1,00
Rothkohl pro Mandel 0,75 1,10 Haſen pro Stück 2,75 3,25
Weißkohl pro Mandel 0,75 1,00 Ka pro Stück 2,50 3,00
Wirſingkohlp Mandel 0,50 0,75 Krammetsvögelp Stck 0,85
Radieschen 4Bündchen 0,12 Aale lebend pro Pfd 1,50 m
Senfgurken dopp Mdl 1,00 1,50 lebend pro Pfd 1,10 1,20
Gurken pro Mandel 0,50 n fen lebend p Pfd 1,00 1,10
Kohlrüben p Mandel 0,75 1,00 Schleie lebend pro Pfd 1,20 1,30
Grüne Bahnen 5 Liter 0,40 0,50 Barben leb pro Pfund 0,50 pe
Sellerie o Mandel 0,75 1,60 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,20

J ü òä ä äöDe Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung de
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 13 anzeigen zu wollen

Geschärſts haus

J TcrinHalle a Marktplatz 2 u 3
un Proben u Preislisten gratis u portofrei e
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Hamburger Engros Lager
N Neuskadt

Sr Seite S Wolie FLI Sia äe eS Die Abtheilung Beſatz Artikel S
iſt mit allen Neuheiten auf das Reichhaltigſte aſſortirt Die Preiſe anzuführen iſt bei der Vielſeitigkeit der Artikel nicht möglich dieſelben

ſind auf das VBilligſte kalknlirt

J Dem Jnſerenten
rathen wir im eigenen Jntereſſe

vor Aufgabe ſeiner Inſerate
von uns Koſtenanſchläge zu verlangen da wir
zuverläſſig und billigſt Annoncen und Reclamen

jeder Art beſorgen 40 jährige Erfahrung und
i Unparteilichkeit bei Auswahl der Zeitungen ſetzen

uns in die Lage richtigſte Auskunft zu ertheilen
wie und wo man inſerirt

Haasenstein Vogler A
Aelteſte Annoncen Expedition

Hockert

Halle a Gr Ulrichſtr 62
Specinlität

kiserne Oefen und Kochhoerde

Loenhold s Füll Regulir und Luft
heizungs Oefen

ſchwarj vernickelt und emaillirt für Räums von
60 1200 Cbutr

Neu NeuVentilations Dauerbrandöfen
mit Chamottausfütterung nach Jriſchem Syſtem für

jeden Brennſtoff 8 Größen von 20 60 Mark
Transportable Sparkochherde

c für Hotels Baushaltuygen OGekouomien Ritter
güter

Leipz Lerchen Krammetsvögel feiste Pavanen
Frisch gesch junge Waldhasen u Feldhühner

Zurückgeſetzt
bei der Inventur

ein Post Herren Anzüge
J ein Post Knaben Anzügen

Knaben Paletots
m Plüſchbeſatz

vedentend unter Herſtellungspreis

J Albert Roventhal
44 Gr Ulrichſtraße 44

W 300000
15 000 12 000 60 000 M

sind zu gewinnen in den 12
grossen Geldverloosungen

e
S

Jedes LoosHalle c S e I J n Treffer gezog werd Vierländer Gänse Enten U Hähnchoen
Schmeerſtrafze 20 I L t Neue Bozener Maronen Delſk Sauerkoul

Oporto Zwiebeln zum Füllen

Gebr Zorn
Grossherzoglich Süchsische Hotflieferanten

Nächste Ziehung 1 Oktober er J
Jecler Spieler muß 12 Treffer machen

es Antheil an 12 Originalloosen
habe ſehr gute Kkostet pro Ziehung 3,50 100J 2 46 4,25 I 6 8,00 pr Ziehungrefällige Aufträge erbitte baldigstbaujriseſie Landöbutter

erlin W S Friedrichstr 65ausnahmsweiſe billig abzugeben e eriteter derer Heinrich Jac oby
F H Krause Gr Ulrichſtraße 24 nePortierenstangen Ah ehe Gr Ulrichſtraße 49

Verein für Familien und Polkserziehnng zu Feipzig Da drechslerct Rählberg 12a e e Pollſtändige Küchen EinrichtungenA Seminar für Kindergärtnerinnen B Lyceum für Damen Sonntagsstieteln
Fenſton im Pereinshanſe unter Aufſicht des Vorſtandes à Paar 6 Mk beſtehend aus zAnkeitung zu wirtſchaftlicher Zeſchäftigung Seit 14 Jahren bewährte Qualität 7S8 verschiedenen Gegenständen

Anmeldungen ſind zu richten an die Vorſitzende des Vereins Frau Dr Henriette Renner s Vachfolger eHoldſchmidt Simſonſtr 10 Leipzigerſtr 42 liefere von 28 Mk an

Zum Wohnungswechsel eemptehle frische kierà Mdl 70 Pfgfeine Naturbutter

S Pfd 96 Pfg

P H Krause
Gr Ulrichstr 24
Leipzigerstr 96

Rest Bestände o
Gardinen Portièren Teppichen

Nöbelstoffen Bett

vorlagen etc
Seiden

Sammet u
Kleiderstoff

Reste
in hervorragender Auswahl

erstaunlich bihigen Preisen

Feste Preise Aufmerksame Boedienung
2 v

C
liefert als Specigalität in jeder
I Breite und jedem Feingehalt

ſehr preiswerth
J Essig Nacht

Gr Alrichſtraße 41
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